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Honig: Definition
Ă Der Honig ist die süße Substanz, welche die 

Honigbienen aus dem Blütennektar und/oder 

von den Ausscheidungen von auf Pflanzen 

lebenden Insekten sammeln, verändern, mit 

bestimmten spezifischen Stoffen vermengen 

und in den Waben des Bienenstockes 

aufbewahren.ñ
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Zur Geschichte des Honigs



Bedeutung bei 

alten Kulturen

Pharao Ne-user-Re 

2300 v.Ch.





Unterschiede des 

Honigs
ÅGeografische Unterschiede

ÅBotanische Unterschiede

ÅBlütenhonige 

ÅHonigtauhonige

ÅBlüten- Waldhonige

ÅWald- Blütenhonige



Blütenhonige

ÅBestehen aus 
reinem Nektar als 
Grundrohstoff

ÅKandieren meist 
rascher

ÅSind meist eher 
hellerer Farbe

ÅHaben fruchtigen 
Geschmack





Honigtauhonige

ÅHonigtauproduzierende 

Insekten

ÅPilze oder Bakterien

ÅDunkel Färbung

ÅWürziges Aroma





Gemische aus Blüten- und 

Honigtauhonigen
ÅStellen meist den 

Schwerpunkt der 
heimischen 
Produktion dar.

ÅEntsprechen dem 
allgemeinen 
Geschmacksbild der 
heimischen 
Bevölkerung


